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I€benssltifition dar
Menschen verbessert

Festakt zum 40. Jahrestag tler Iüieilergründung iles ßeichsbuntles / tagung

möh. eÜcxrsunG/LANDKREIS SCHAUMBURG. ,,Der Kampf des
Reichsbuniles urn soziale Gerechtigkeit untl für rlie Sicherung tles Frietlens ist
nicht nur für die Mitglieder der Organisation, sondern für die gesamte Bevöl-
kerung von Bedeutung". Dieses stellte Paul Olschewski, Mitglied des Bundes-
und Landesvorstandes, in seinem Vortrag anläßlich.des 40. Jahrestages iler
\iliedergrünilung des ßeiehsbundes Kreisverband Sehaumburg-Lippe deutlich
heraus. Der Beferent betonte, daß der Reichsbuntl entscheidend dazu beigetra-
gen habe, clie Lebenssituation der Menschen zu verbessern, Zum Festakt, dem
sich eine Delegiertentagung mit Vorstandswahlen anschloß, konnte Kreisvor-
sitzender llorst Frensel zahlreiche Vertreter des öffentlichen Lebens hegtüßen.
Frensel: ,,Dieses zeigt, daß unsere Arbeit in iler Offentlichkeit auf Rcsonanz
stößt". Die Veranstaltung in der Gastwirtschaft Fenkner stand unter tlem Mot-
to,,Frieden, Freiheit, soziale Gerechtigkeit".

In seinen Grußworten würdigte Für besondere Verdienste in der Or-
Landrat Heiner Schoof die Arbeit des ganisation des Reichsbundes ehrte
Reichsbundes zum Wohl der Bürger. Kreisvorsitzender Horst Frensel Sieg-
Wichtig sei, so Schoff, daß Reichs- fried Wobig (Hagenburg), Heinrieh
bund und Landkreis auch weiterhin Brüggemann (Luhden), Wilma Knöke
ihre bewährte Zusammenarbeit fort- (Steinhude), Eva-Maria Bock (Lind-
setzen, um, bei den teilweise undurch- horst) und Karoline Brinkmam (Seg-
schaubaren Gesetzen, den Betroffenen gebruch) mit einem Blumenstrauß.
zu ihrem Recht zu verhelfen. Zwei
wichtige Aufgaben des Reichsbundes Nach langjähriger Mitarbeit im
für die Zukunft sah Erika Maltusch, Kreisvorstand und auch im Landes-
stellvertretende Bürgermeisterin der verband schied Ernst Becker (Bücke-
Stadt Bückeburg. Zum einen solle der burg) aus gesundheitlichen Gründen
Reichsbund Mahner und Warner sein, aus dem Kreisvorstand aus. ,A.ls Aner-
damitdieBedürftigennichtvergessen kennung für seine geleistete -Arbeit
werden und zum anderen müsse der erhielt er den Ehrenpreis des Reichs-
Reichsbund Hilfe vor Ort leisten, bundes.
denn Bedürftige werde es immer ge-
ben. Landtagsabgeordneter Alfred Der Kreisvorstand des Reichsbun-
Reckmann (SPD) versprach, sich in des: 1. Vorsitzender Horst Frensel, 2.
Hannover immer für die Belange des Vorsitzender Wolfgang Brocks, Kas-
Reichsbundes einzusetzen. Reck- siererin Wilma Knöke Schriftführe-
mann: ,,Ich werde auch dafür kämp- rin Karoline Brinkmann, Beisitzer
fen, daß unsere Gesellsclraft mit dem Eva-Maria Bock, Karrcline Erink-
Wettrüsten aufhört. Diese Kosten ge- mann, Heinrich Brüggemann, Sieg-
hen zu Lasten der sozial schwächeren fried Wobig, Wiily Luhmann, Hein-
Mitbürger". rich Wilkening und Wilhelm Bönirig:

Brüggemann Ernst Beeker erhielt den Ehrenpreis
(Foto: möh.) des Reichsbundes. (Foto: möh.)
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Ilorst Frensel (rechts) überreichte Siegfrietl Wobig uncl Heinrich Brüggemann
(hnks) einen Blumenstrauß.
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Seit 40 Jahren Kampf
für soziale Gerechtigkeit

Horst Frensel behält Vorsitz im Reichsbund Schaumburg-Lippe
Bückebutg (ome). Horst Frensel aus Bückeburg wird weiterhin die Geschicke des

Rcichsbund-Kreisverbandes Sehaumburg-Lippe leiten. Die Delegierten der 28 Ortsgruppen
haben ihm am Wochenende im Gasthaus Fenkner das Vertrauen ausgesprochen. to ."i*-
Festvortrag bezeichnete Paul Olschewski, lt{itglied des Landes- und Bundesvorstands, den
Reichsbund als einen ,,besonders wichtigen Faktor in unserer Demokratie.,. Der Kampf des
Reichsbundes um die soziale Gerechtigkeit sei frir alle Bundesbürger von Bedeutung,
erklärte Olschewski in der Feiersturde aus Anlaß des 40. Jahrestages dei Reichsbund-
Wiedergründung, die der Tagung vorgeschaltet war und an der zahireiche Vertreter des
öffentlichen Lebens, darunter Landrat Heiner Schoof, teilnahmen.

Olschewski betonte, daß heute noch wie
vor 40 Jahren der Reichsbund bemüht sei,
die Lebensbedingungen der Kri.egsopfer,
Hinterbliebenen und sozial Schwachen kon-
tinuierlieh zu verbessern. Im Rahmen der
Feierstunde dankte Horst Frensel dann
,,zwei Männern der ersten Stunde, die von
Anfang an so geholfen haben, u'ie es nicht
llbedingt selbstverständiich ist" : Siegfried
Wobig aus Hagenburg und Heinrich Brüg-
gemann aus Luhden, beide Träger des
Bundesverdienstkreuzes, erhietten nun noch
einmal den besonderen Dank des Reichs-
bundes. Mit einem Blumenstrauß dankte
Frensel Wilma Knölke aus Steinhude dafur,
daß sie durch ihren persönlichen Einsatz die
Mitgliederzahl ihrer Ortsgruppe auf 230
verdoppelt habe. Blumen erhielten auch
Eva-Marie Bock aus Lindhorst und Karoli-
ne Brinkmann aus Seggebruch fi.ir die
engagierte Leitung ihrer Ortsgmppen.

Wie lebhaft die Aktivitäten des Kreisbü-
ros von 1982 bis zurn Jahresende 1gB5
waren, verdeutlichte Frensel in seinem
Tätigkeitsbericht. Der Kreisverband betreut
iasgesamt 2983 Mirglieder. 2B7Z Sprech-
stunden fielen in dem genannten Zeitraum
arr, 5066 Anträge wurden mit Hilfe der
ehrenamtlichen Kräfte eingereicht. Außer-
dem wurden 5976 Beratungen vorgenom-
men und Auskünfte erteilt. Das Iftäisbüro

I

r l! -,Iil

r I rt*

Iegte 440ma1 Widerspruch ein und war
ciabei in 382 Fällen erfolgreich. tn 111
Fä11en wurden Klagen erhoben. Durch die
B. Smühungen des Kreisbüros gelang es,
Nachzahlungen in Höhe von mehr alsiiner
Million Mark zu erstreiten.

Bei den Neuwahlen zum Kreisvorstand
wurden bis auf Ernst Becker aus Bückeburg,
der aus Altersgründen sein Amt als Kassie-
rer, ,niederlegte, alle Mitglieder wiederge-
wählt. Wilma KnöIke aus Steinhude tiat
Beckers Nachfolge an. Ernst Becker, der
viele Jahre im Kreis- und auch im Landes-
vorstand tätlg war, fiel der Abschied nicht
leicht. Ergriffen dankte er Horst Frensel fürr
die Abschieds.,vorte und -geschenke.

Der Vorstand setzt siCh nun wie folgt
zusarffnen: Vorsitzender Horst FrensEl
(Bückeburg), 1. Stellvertreter Wolfgang
Brocks (Bückeburg), 2. Stellvertreter WiF
helm Böhning (Hülshagen), Schriftführerin
Karqline Brinkmann (Lindhorst), Kassiere-
rin Wilma KnöIke (Steinhude). Als Beisitzer
wurde-n gewdhlt : für Hinterbliebenenfragen
Eva-Marie Bock und Karoline Brinkma-nn
(Lindhorst), für Kriegsbeschädigte Heinrich
Brüggemann (Luhden), rür Unfallbeschä-
digte Siegfried Wobig lHagenburg), für
Schwerbehinderte Willy Luhmann (Evesen),
für Rehabilitation Heinrich wilt<enin§
(Stqdthagen), für ziviele Körperbehindertö
Wilhelm Böhning (Hülshagen).
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